
Platz Platz  

Funda Demircan 

Studentin Wirtschaftsingenieurwe-
sen, Mitglied der Alevitischen Ge-
meinde Neufahrn, Schwerpunkte: 
Erziehung, Bildung, Integration 

Gymnasiallehrer für Deutsch und Sport, 
verheiratet, 2 Kinder, Übungsleiter 
Leichtathletik, Mitglied im TSV Neu-
fahrn und SC Massenhausen, Schwer-
punkte: Familien, Sport, Kultur 

Platz  

Yvonne Jakob 

Bürokauffrau, Landwirtin in Min-
traching, verheiratet, 2 Kinder. 
Schwerpunkte: Ortsentwicklungen, 
Kinderbetreuung, Bildung, Land-
wirtschaft 

Christine Schnell 

Arzthelferin, Pharmareferentin, ver-
witwet, 2 Kinder, Schwerpunkte: Be-
treuung und Wohnen von Senioren, 
Kunst und Kultur 

Patrick Brumund 

Student der Wirtschaftswissenschaf-
ten, Schwerpunkte: Jugend, Integra-
tion, Sport 

Platz 16 Platz 17 

Platz  

Victor Weizenegger 

Student der Geographie u. Politikwis-
senschaften, Schwerpunkte: Öffentli-
cher Personennahverkehr, Erneuerba-
re Energien 

Katharina Buhl 

Studentin der Biologie, Schwer-
punkte: Umwelt und Natur, Er-
neuerbare Energien, Bildung, 
Gleichberechtigung 

Lernen Sie unsere Kandidaten kennen 

Lukas Schablitzki 

Student Maschinenbau, Mitglied der 
FFW und des kath. Burschenvereins 
Mintraching, Schwerpunkte: Bil-
dung, Wirtschaft, Arbeit, Integration, 
Gleichberechtigung 

Platz  Platz 

Wirtschaft und Arbeit 
 Professionelle Wirtschaftsförderung durch die Ge-

meinde 
 Kompetente Förderung, Betreuung und Beratung der 

ansässigen Unternehmen  
 Qualifizierte Arbeits- und Ausbildungsplätze erhalten  
 Anwerbung neuer Unternehmen für eine gemischte 

Struktur von Arbeitsplätzen  
 Umweltverträgliche Ausweisung neuer Gewerbeflä-

chen 
 Schnelles Internet in allen Ortsteilen  

Verkehr 
 Keine 3. Startbahn! Widerstand durch die Gemeinde 
 Verbesserung des öffentlichen Personennahverkehrs 

(u. a. Busverbindungen in alle Gemeindeteile) 

 Sanierung der Straßen und Verbreiterung der Bürger-

steige 

Kinder und Jugend 
 Kostengünstige Betreuung (Krippe, Kindergarten, 

Hort)  für jedes Kind 
 Ständige Überprüfung von Angebot und Bedarf 
 Unterstützung des Jugendzentrums 
 Jugendsprechstunden in der Gemeinde 
 Einrichten eines Jugendparlamentes 
 Förderung der Jugendarbeit von Kirchen und Verei-

nen 

Senioren 
 Bedarfsgerechter Ausbau der Hilfseinrichtungen 

(Sozialstation, Pflegeheim) 
 Ausweitung des betreuten Wohnens durch Wohnbau-

politik bei der Ausweisung neuer Baugebiete 
 Vertretung unserer älteren Mitbürger im Gemeinde-

rat durch eine/n Seniorenreferent/in 
 


